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Voranzeige!
Nach der Bundes-Feier 1. August

Großer Ball
HOTEL GOTTHARD

Tanz-Orchester
9 Tiger -Kiddles

Kassa-Öffnung ZJ Uhr
Ball-Beginn 22 Uhr

Eintritt: Fr. 1.50 plus Steuer

m
Nach v

Gl
Heil dir Helvetia, hast noch der Kiddies ja
Wie sie St. Gotthard sah, freudvoll zum Jazz.

Saalbau Bad
Derendingen

Samstag- Abend

mit den 8 SWlllll PlSTCfS

Heute letzter Tag
Diensf/nadcheniljnes

Die Gäste werden reklamiert haben!

Ipr. {

Nach der Feier gemeinsamer Gesang «God save the King"
nach der Melodie «Rufst du mein Vaterland».

Vnd da. mit Recht

SMUV.
Sektion Zürich

Unsere Gruppe Spengler veranstaltet
Samstag, den 22. Januar, 20 Uhr, in dei
« Eintracht » am Neumarkt einen

LÖTERBALL
unter gefälliger Mitwirkung von: Robert
Trösch, Schauspieler, der Arbeiteiinnen-
riege Aussersihl, der Piannenflickerqirls
parisiennes und der Kapelle Alpina.
Humor, Tanz, Schnitzelbank, Tombola. Eintritt

55 Rp. Tanz 55 Rp.

Und wo bleiben die english Löterboys

Dienstag: Jodler-Konkurrenz
Donnerstag: Hantfrauen- und Kinder-Nachmittag
Freitag: Je-Ka-Ml-Abend (großer Erfolg)

Seppifraue dörfid ned cho!

Dem Vi
gefühl nach dem Essen

kann
abgeholfen
werden mw

Das Gfühl han ich scho lang nümme gha

2>as 5? 3 21 rjut burd) eine Uterfügung oom 27. Sunt
für i)en 23erbraud) oon Cebe-r bte £ o n t i n

g e n t i e r un g eingeführt, (Srunbfâtîûd) finb 2lbgabe
unb Be^ug foroie ber 5ßerbraud> ab ßager oon ßeber aller
2lrt mit Ausnahme oon 5Reptilleber gemäf} ben Beftim=
mungen biefer Verfügung fontingentiert. gür bie <Srof3=

bejügt'r roerben ße<berd)eris ausgegeben, bie oon ber fiebere
beroirtid)aftuna5fteüe abgegeben roerben. Sllembesüger t)a=

den bas lieber bei ü)ren bisherigen fiieferanten ,^u begehen.
2>iefe Verfügung trat am 1. 3uii in Sraft.

Die Leberbewirtschaftungsstelle hat zu untersuchen, wem was über

die Leber gekrochen ist und warum.

Gesellschaftsfahrten. Hochzeitsfahrten

Pilgerfahrten, sowie Möbeltransporte und

Transporte aller Art
mit 5 Tonnen Kippwagen besorgt zuverlässig und empfiehlt
sich höflich

Mit dem Kippwagen stelle ich mir die Ankunft am Ziel besonders nett vor:
ausleeren!

©efurht

l Ehepaar
Sdjrnetitemäfteret Sigtrüti

Gleich ein Ehepaar, das

gibt besser aus!

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungssausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seile
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.
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Vorsnieigs! ^MD
liscii äer Lunäes-I?eler l. /^uxust

^sn?-vrcke8ter
9 Heer-lilcläle»

öa/i-öe^mn ?2 l/br
Eintritt.- //r. i.Sl? o/uz Äener

^ieii ciir //eivelia, ba»t noeb cier i?ici<iiez /aVie »ie 5t. t?ott/»arci »ab, /reucivoii ziurn /a--.

m 6 s s«vii>« Mav«O

ilie <?a»ke u-ercien reiciarnierk baben/

/Vacb cier Zweier gemeinsamer t?e»ani? «t?o>i »ave tbe /<in/j»
naeb cier /tteiociie «i?u/»t ciu mein Vaterian-i».

vn-zsrs tZruppe Spengler vsianstciltst
Lcunstag, 6sn 22. sanuar, 20 vnr, in 6si
« Linticront » am I^suincirict sinsn

untsr cretülligsr Mtvrirlcunc/ von: Robert
?rösc:!i, Lonciuspislsi, cisr Aibsitsiinnsn-
lisgs iVusssrsikI, 6sr kiannsnIUolcsiciirls
eaiisisnnss un6 6sr ülapoUs Alpina.
rkulnor. Irin-, Loknit-slbanlc, lornbola. !5in-
«ritt SS kp. rcia-: SS kp.

l/n<i uic> bieiben ciie enxiisb I,oterbov»

0I«n,t»g: >oä>«r>l<vnlcu>'>-«»

vonner,t»g: «»n»kr»^«n. Uriä «Xln6«r r>>«l:nmltt»-'
5relt-g: j«X».«>q«.»tI»»nc! sgrolZer i-r so! g)

Leooi/raue <iör/i<i neci cbc»/

vom v<
gslülii riscl, cism r25!sr>

Kann

i? a » <?/übi ban icb »cbo ianz nunr/ne xba/

Das KÄA hat durch eine Verfügung vom 27. Juni
für den Verbrauch von Leder die
Kontingentierung eingeführt. Grundsätzlich sind Abgabe
und Bezug sowie der Verbrauch ab Lager von Leder aller
Art mit Ausnahme von Reptilleder gemäß den

Bestimmungen dieser Verfügung kontingentiert. Für die
Großbezüger werden Lederchecks ausgegeben, die von der Leber-
bewirtschaftunasstelle abgegeben werden. Kleinoezüger ha-
ben das Leder bei ihren bisherigen Lieferanten zu beziehen.
Diese Verfügung trat am 1. Juli in Kraft.

vie ^eberbeu,irt»cba/tunK»»leiie kat -u unlersucben, »-em u>a» üiier
ciie /.eber xebroeben i»t unci uiarum.

kilgerlskrtkl», some Klöli8ltrsn8portk unä

7rsn8Mte aller Art
mit 5 ?c>r>llen Kippvvsgen besorgt Ziuverlässig unci smptieklt
sicb böüicN

it/it ciem iliopuiaxen »teiie icn mir ciie /tn/cun/t am ^iei be»on<ier» nett vor.-
ausieereni

Gesucht

I «Mpaar
Hug « Pfosi

Schweiücmäslcrei Litziriiti
t?ieieb ein Lbeoaar, <ia»

xibt be»»er au»/

Vir bitten, cien /ur cien t?azettenbunior be-
»tirnmten ^eitllnK»»au»»cbnitle,r icein Kue/coorro
beizuiexen. L» ist un» nicnt rnöxiicn, ciaruber
ru icorresoonciieren. öeitraxe /ür ciie»e 5eile
«ciiisn mit ciem <?riKinaiauz»e/rnitt au, cier be-

tre//encien ^eirunx einxesancit niercien.
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